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T E R M I N K A L E N D E R 
 

ab sofort Kurz berichtet aus der 11. Stadtratssitzung vom 07.11.2017  
 Stellenausschreibung Abwasserverband Esselbachgrund  
 Merkblatt der Stadt Rothenfels zur Räum- u. Streupflicht  
 

02./03.12.2017 

04.12.2017 

06.12.2017 

 

Wintergarten-Weihnachtsmarkt SVB 

Kegeln FFW Rothenfels 

Mittwochs-Wanderung Spessartbund 

 

10.12.2017 Weihnachtsfeier VdK  

13.12.2017 Weihnachtsfeier Seniorenkreis  

15.12.2017 Christbaumverkauf  

16.12.2017 Adventfeier FFW Rothenfels  

16.12.2017 

17.12.2017 

Weihnachtsfeier Sportverein Bergrothenfels 

Weihnachtsfeier Gesangverein „Frohsinn“  

 

17.12.2017 

27.12.17-05.01.2018 

Ausflug Spessartbund 

Stadtverwaltung geschlossen 

 

13.01.2018 Lakefleischessen Sportverein Bergrothenfels  

 

WICHTIGE HINWEISE: 
 
Bauamtssprechtag des LRA MSP  Donnerstag, 14.12.2017 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:   jeden 3. Samstag im Monat: 16.12.2017 
Abfuhr der DSD-Säcke:   mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 15.12.2017 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  Termin noch nicht bekannt 

 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 
Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 

Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 

Kurz berichtet über die 11. Sitzung des Stadtrates  
Rothenfels vom 07.11.2017 
 
Vorstellung der Ergebnisse der Starkeicheninventur durch Herrn Steinbauer 
 
Der Bgm begrüßte Herr Steinbauer und Herrn Dr. Netsch vom Forstamt, AELF Karlstadt. 
Herr Steinbauer berichtet, dass er demnächst in den Vorruhestand geht und sein  
Nachfolger Herr Dr. Netsch ist. 
Herr Steinbauer gibt einen kurzen Rückblick auf die Gründe einer Starkeicheninventur wie, 
Vorrat/Qualität/Zuwachs zu ermitteln bzw. die Nachhaltigkeit überprüfen zu können.  
Unsere Inventur hat im Winter 2016/2017 stattgefunden. Der Dank dafür ging auch an 
Stadtrat Herbert Reder, der mitgeholfen hat. 
Es wurden Ordnungsnummern an die einzelnen Bäume verteilt, GPS-Koordinaten,  der  
BHD (Brusthöhen-Durchmesser) erfasst und eine Bewertung des Stammes durchgeführt: A 
(Furnierholz), B (gutes Stammholz), C (Sägeholz mit deutlichen Fehlern) und die Länge des 
Erdstammstückes gemessen. 
Das Inventurergebnis brachte über insgesamt 1600 aufgenommene Eichen in allen drei 
Kategorien A/B/C bzw. Mischkategorien. Die Nutzungsmöglichkeiten des Ergebnisses kann 
unter den unterschiedlichsten Betrachtungsweisen erfolgen, je nachdem wie wirtschaftlich 
oder nachhaltig man arbeiten möchte.  
Der Bgm verabschiedet und bedankt sich bei Herrn Steinbauer für die gute Zusammenarbeit 
mit einer Chronik von Rothenfels und einem Apfelbrand. 
Herr Netsch vom AELF stellt sich kurz vor und berichtet, dass die Stelle von Herrn 
Steinbauer nicht mehr besetzt wird, d. h. die Arbeit von Herrn Steinbauer wird auf insgesamt 
drei Mitarbeiter verteilt. Rothenfels fällt in den Zuständigkeitsbereich von Herrn Netsch.  
Bei dieser Gelegenheit kritisiert der Bgm die Abkommandierung von Herrn Huckle in den 
Bayerischen Wald.  
 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rothenfels; Abwägung und 
Feststellungsbeschluss 
Der Bgm begrüßt Architekt Herrn Müller vom Büro BMA.  Herr Müller trägt die einzelnen 
Abwägungen vor. Der FNP muss wegen dem Industriegebiet Süd, Paidi entsprechend 
ergänzt werden.  
Aufstellung des Bebauungsplanes „Industriegebiet Süd Paidi“; Entwurfsbilligung und 
Beschlussfassung über erneute öffentliche Auslegung 
Herr Müller trägt auch hier die einzelnen Abwägungen zum BBP ‚Paidi‘ vor. 
 
3. Änderung des Bebauungsplanes „Seewiese“; Abwägung und Satzungsbeschluss 
Herr Müller zeigt den aktuellen BBP Seewiese mit den letzten Änderungen und trägt die 
einzelnen Abwägungen zum BBP Seewiese vor. 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2016 gem. Art. 102 Abs.3 GO und Entlastung der 
Jahresrechnung 2016 
 
Der Bgm übergibt das Wort an Stadtrat Kurt Wagener, Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses. 



Stadtrat Wagener berichtet, dass er mit Stadtrat Dr. Merholz und Stadtrat Reder bei der 
Rechnungsprüfung alle Rechnungen am 12. 10. 2016 ausführlich geprüft hat.  
Es gab keinerlei Beanstandungen. Alle Fragen konnten von Frau Roos / VG zufrieden-
stellend beantwortet werden. Es wird eine ordnungsgemäße Rechnungslegung bestätigt. 
Beglaubigter Auszug aus dem Beschlussbuch des Stadtrats Rothenfels: 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 vom 12.10.2017 wurde 
bekanntgegeben. 
Die vom Bürgermeister veranlasste Behebung der festgestellten Mängel sowie die von ihm 
gegebene weitere Aufklärung wurden zur Kenntnis genommen. Einwendungen werden -nicht 
- zu folgenden Prüfungsfeststellungen erhoben. 
Die im Haushaltsjahr 2016 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Stadtratsbeschlüssen erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
Die Jahresrechnung für 2016 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
Die Jahresrechnung 2016 schließt im Gesamthaushalt mit 2.477.159,50 Euro ab.  
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
Entlastung der Jahresrechnung 2016 
 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 fand am 12.10.2017 statt.  
Beschluss: 
Der Jahresrechnung der Stadt Rothenfels, für das Haushaltsjahr 2016, wird mit den in 
früheren Beschlüssen festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt.
Bei der vom Gesetz geforderten Enthaltung des Bürgermeisters 
 
Information, Beratung und Beschlussfassung zum Stromtrassenverlauf des 
Wasserkraftwerks 
Der Bgm begrüßt Herrn Berghoff von der Fa. Uniper und den neuen Projektleiter Herrn 
Weiss. 
Bereits in der letzten Stadtratssitzung hat der Bgm den von uns vorgeschlagenen 
Trassenverlauf dem Stadtrat vorgestellt. Mittlerweile haben Gespräche stattgefunden und 
eine kleine Änderung ist erfolgt. 
Die Mitglieder des Stadtrates sind mit der vorgelegten Trassenführung einverstanden. 
Weitere vertragliche Vereinbaren müssen noch ausgehandelt werden. 
Erfreulicherweise stellt der Projektleiter eine Öffnung des Schleusenüberganges evtl. ab 
Weihnachten in Aussicht.  
Information, Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der Deutschen Post  
auf Zeitbefristeten Teilsperrung der Herrnackerstraße in Bergrothenfels 
Der Stadtrat lehnt eine Sperrung der Herrnackerstraße aufgrund fehlender geeigneter 
Ausweichstrecken ab. 

 

 
 
Vertretung für unseren Förster Herrn Huckle: 
 
Die Vertretung  bis zum 1.01.2018 übernimmt Förster Harry Haas Tel:01713298627 
und Herr Lukas Ullrich Tel:01757938768. 
 
Beide sind von der Stadt beauftragt worden, im Wald nach „dem rechten“ zu schauen 
und die Holzabfuhren zu überprüfen! 
 
 

 



Artikel aus der Main Echo: 
 

Stadt Rothenfels folgt dem allgemeinen Trend 
Friedhof: Urnengrabstätte in Bergrothenfels gesegnet 
Rothenfels Sonntag, 05.11.2017  
 
Pfarrer Hermann Becker hat an Allerheiligen die neue Urnengrabstätte am Friedhof 
in Bergrothenfels gesegnet. Es ist die erste Ruhestätte der Stadt, die ausschließlich 
für Urnenbestattungen angelegt ist. 
 
Der Rothenfelser Bürgermeister Michael Gram erklärte, der Wunsch nach mehr 
Urnengräbern sei aus der Bevölkerung gekommen. »Die Urnenbestattung hat 
mittlerweile die klassische Erdbestattung überholt, das war vor zehn Jahren noch 
undenkbar«, so Gram. »Bestattungsformen und Bestattungskulturen unterliegen wie 
alles andere auch dem Wandel der Zeit«, meinte der Bürgermeister. Immer mehr 
Menschen würden sich um die Details ihrer eigenen Bestattung zu Lebzeiten noch 
selbst kümmern. »Man möchte den Angehörigen die Entscheidungen abnehmen und 
möglichst niemanden zur Last fallen«, so Gram. Oft seien aber auch Kinder und 
Angehörige nicht mehr am Ort um ein Grab zu pflegen. 
 
Auf Wandel der Zeit reagiert 
Die Stadt habe mit der Anlage des neuen Bestattungsfeldes auf den Wandel der Zeit 
reagiert. Verworfen habe man die Idee, einfach kleine Urnengräber dort anzulegen, 
wo ein großes Erdgrab aufgegeben wird. »Doch wie hätte das ausgesehen, unsere 
über Jahre geordnete Friedhofskultur wäre zerstört worden«, so Gram. Das Teilstück 
hinter der Friedhofsmauer, das einmal für eine Erweiterung gedacht war, habe sich 
für das neue Feld angeboten. Die Grabanlage mit einem Rundweg, einer Sitz-
gelegenheit und einem neuen Mauerdurchgang zum Friedhof beherbergt nun auf 
jeder Seite neun Urnengräber. Dort passen gleichzeitig jeweils vier Urnen hinein. In 
der Mitte gibt es die Möglichkeit, Urnen in einem Gemeinschaftsfeld zu bestatten. 
 
Die Pflege dort übernimmt komplett die Gemeinde. Sollte noch mehr Bedarf nach 
Urnengräbern bestehen, könnte zudem die Fläche auf der Rückseite des 
Leichenhauses noch als zusätzliche Fläche ausgewiesen werden. 
 
Geplant hat die rund 50 000 Euro teure Anlage Landschaftsarchitekt Wolfgang 
Leimeister. Umgesetzt hat die Planungen die Firma Hofmann Garten Landschafts- 
und Sportanlagenbau. Der Bürgermeister dankte dem Unternehmen für die saubere 
und termingerechte Ausführung. Ebenso bedankte er sich beim Stadtrat, dass dieser 
das Geld in die Hand genommen hat.  
 
»Der Friedhof ist nicht nur ein Ort des Gedenkens und der Stille, sondern auch ein 
Aushängeschild einer Kommune«, so Gram. Im kommenden Jahr sind 
Modernisierungen auch am Rothenfelser Friedhof geplant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Rothenfelser werden ihr Geld nicht los 
Bürgerversammlung: Projekte gehen nicht voran, weil Baufirmen ausgelastet sind –  
Rathaus ist Sorgenkind 

 

Rothenfels Donnerstag, 16.11.2017  
 
Er hätte im vergangenen Jahr gerne etwas mehr Geld ausgegeben, aber niemand 
habe es nehmen wollen. Diese überraschende Feststellung traf der Rothenfelser 
Bürgermeister  
Michael Gram bei der Bürgerversammlung in Bergrothenfels am Mittwoch. 
Vor allem hätte Gram gerne Bauarbeiten beauftragt, unter anderem, um den Platz 
vor der Burg voranzubringen. Aber er finde kein Bauunternehmen, das noch nicht 
komplett ausgebucht wäre. 
Ansonsten hat alles gut geklappt im zurückliegenden Jahr - mit dem Geld ausgeben, 
aber auch mit dem Sparen. Was die zuvor rückläufige Einwohnerzahl anlangt, hat 
Rothenfels die 1000 wieder übersprungen. Das ist gut für das Städtchen, aber auch 
für die Schlüsselzuweisungen vom Land. Sie machen mit knapp 390 000 Euro, gleich 
nach dem Einkommenssteueranteil (490 000 Euro) den dicksten Batzen  
im 1,1 Millionen Euro umfassenden Haushalt aus. Wie nebenbei ist die reine Pro-
Kopf-Verschuldung in 2017 deutlich auf nunmehr 741 Euro zurückgegangen 
(Landesschnitt 667 Euro). 
 
Baubeginn an der Burg 2018 
Fast entschuldigend sagte Bürgermeister Michael Gram: »Es ist nicht mein Ziel, dass 
wir uns zu Tode sparen, wir wollen natürlich lieber unsere Hausaufgaben machen«, 
und bezog sich unter anderem das oben genannte Bauvorhaben. 235 000 Euro 
sollen die Arbeiten rund um den Platz an der Burg kosten, mit knapp 100 000 Euro 
an Fördergeld könnte Rothenfels rechnen. Aktuell tippt Gram auf einen Baubeginn im 
September 2018. 
 
Ähnlich teuer wird das neue Baugebiet Schlangenbrunnen, auch da steht das Geld 
bislang unangetastet in Warteposition. Die restlichen Ausgaben sind vergleichsweise 
»Kleinkram«. 50 000 Euro für die Urnenanlage im Friedhof, 25 000 für die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED. Die vielen Restpositionen summieren sich bei rund 
50 000 Euro. Nicht eingerechnet ist der neue, 16 000 Euro teure, Salzstreuer für den 
Bauhof. Gram hofft, dass er ihn so wenig möglich einsetzen muss, denn ein strenger 
Winter wäre teuer. 
Unbedingt vorher sollte die laufende Erdverkabelung in Rothenfels abgeschlossen 
sein, die Gemeinde trägt mit 15 000 Euro ein Fünftel der Kosten. Ganz gut läuft es 
finanziell im Stadtwald, dort steigen die Erlöse seit zwei Jahren wieder. Gram hofft 
auf über 85 000 Euro in 2017. 
 
 
Steg begehbar machen 
Eine längere Baustelle werden die kommunalen Friedhöfe sein. In Bergrothenfels ist 
die Gemeinde mit dem Abschluss des Urnenfeldes dort schon mal ein gutes Stück 
vorangekommen. Urnen sind auch in Rothenfels ein Thema, zudem die 
Barrierefreiheit und der Vorplatz der Leichenhalle. Der Rat hat sich auf den 
Planentwurf eines Marktheidenfelder Landschaftsgärtners verständigt, der soll nun 
Stück für Stück umgesetzt werden. 
 
 
 
 



 
Nach wie vor nicht viel Neues gibt es rund um das Wasserkraftwerk, wieder ist ein 
geplanter Fertigstellungstermin verstrichen. Mittlerweile ist der dritte Projektleiter an 
der Arbeit. Aktuell heißt es, man werde 2018 fertig. Nahziel ist es laut Bürgermeister 
Gram, immerhin den Steg über das Wehr bis Weihnachten begehbar zu machen. 
Fortschritte machen die Bebauungspläne Seewiese und Paidi-Süd, dort könnte in 
einem Jahr bereits eine fertige neue Halle stehen. Voran geht es auch im Baugebiet 
Schlangenbrunnen, dort sind ein knappes Dutzend Bauplätze skizziert, die 
Grundstücksankäufe laufen. 
Das Sorgenkind ist derzeit wohl das 1599 fertiggestellte Renaissance Rathaus in der 
Hauptstraße. Der Lohrer Baumeister Michael Imkeller hatte es damals errichtet, mit 
ausragendem Gesims, gedrehten Säulen, hübschen Kapitellen und Rundportal.  
Der Zahn der Zeit, frühere Hochwässer und Erschütterungen durch den einstigen 
Durchgangsverkehr haben ihm zugesetzt. Die Sanierung von Statik und Fassade 
werden rund 800 000 Euro kosten, obenauf kommen noch 200 000 Euro für 
drängende Brandschutzmaßnahmen wie Treppen und Fluchtwege. Der dritte Stock 
des Gebäudes ist wegen der Sicherheitsbedenken bereits gesperrt. 
Michael Geringhoff 

 
 
 
 
 
 
 

Winterdienst 2017/2018 auf Kreisstraßen 
 
Auch in den Wintermonaten muss die Funktionsfähigkeit unserer Straßen für jeden einzelnen 
Verkehrsteilnehmer gewährleistet sein. Zunehmender Verkehr in Verbindung mit extremen 
Witterungsverhältnissen stellen dabei höchste Anforderungen an die Qualität des 
Winterdienstes. 
Der Winterdienst steht bei jedem Wintereinbruch im Blickpunkt der Öffentlichkeit, da jeder 
Bürger als Verkehrsteilnehmer unmittelbar betroffen ist. 
Bei Schneefall oder überfrierender Nässe steht sofort die Effizienz der Winterdienst-
organisation auf "dem öffentlichen Prüfstand". 
 
Der Winterdienst der Kreis- und Staatsstraßen stellt in weiten Bereichen eine freiwillig 
erbrachte Dienstleistung des Straßenbaulastträgers an den Bürger dar. 
Jedoch werden alle Anstrengungen unternommen, um den Winterdienst laufend zu 
optimieren und damit die Verkehrssicherheit bestmöglich zu gewährleisten. Der von der 
Straßenbauverwaltung durchgeführte Räum- und Streudienst geht dabei in seinem Umfang 
weit über die rechtlichen Anforderungen hinaus.  
 
Im Hinblick auf die Mobilitätsansprüche der Gesellschaft und das gesamtwirtschaftliche 
Interesse sind diese Leistungen, die von der öffentlichen Verwaltung größtenteils freiwillig 
erbracht werden, jedoch unverzichtbar. 
 
Notwendige Vorbereitungen der Kraftfahrer auf den Winter 
Auch der beste Wetterdienst kann nicht gewährleisten, dass alle Straßen immer komplett 
schneefrei sind. Deshalb muss der Autofahrer bei entsprechender Witterung mit 
Schneeresten, stellenweiser Glätte, Schneeverwehungen oder bei länger andauernden 
Schneefällen auch mit einer geschlossenen Schneedecke rechnen.  
Jeder einzelne Verkehrsteilnehmer kann daher einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit im Winter leisten, in dem er  

• sein Auto rechtzeitig mit Winterreifen ausrüstet, 
• das Parken in beengten Ortsdurchfahrten unterlässt 
• und sein Fahrverhalten den winterlichen Fahrbahnverhältnissen anpasst 

 



 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Unterfranken 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für  
Versicherte im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
Petzoltstr. 21, einen Auskunfts- und Beratungsservice an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der  
Tel. Nr. 09391/6007-23 und Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung bitte Ausweispapiere und bei Bedarf eine Vollmacht mitbringen. 
 
Sprechtag des Bauamtes  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes findet am 
 

Donnerstag, 14.12.2017  
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
Bitte beachten:  
An den Sprechtagen des Bauamtes steht der Klimaschutzbeauftragte des Land-kreises nur 
noch bei Voranmeldung zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 
09353/793 17 57 anmelden. 
 
 

Nochmals Giebelholzlose 

Im Frühjahr, bis März/April 2018, werden voraussichtlich nochmals Giebelholzlose anfallen. 
Interessenten melden sich bitte bis 01.01.2018 in der Stadtverwaltung. 
 

 

Christbaumverkauf 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder versuchen eine kleine Auswahl „heimischer 
Gewächse“ anzubieten. 
 
Freitag, 15.12.2017  von 13.00 – 13.30 Uhr in Bergrothenfels, Schulhof 
    von 13.45 – 14.15 Uhr in Rothenfels, hinter dem Rathaus 
 
 
Ergebnis der Haus- und Straßensammlung 2017 für den Volksbund der Deutschen 

Kriegsgräberfürsorge 

 

Die Sammlung an den Friedhöfen in Bergrothenfels und Rothenfels ergab 315,48 €. 
Vielen Dank. 
 

Hinweis an alle Veranstalter von Faschingsveranstaltungen/ Faschingszügen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld bittet alle Veranstalter, aufgrund der in Kürze 
anstehenden Faschingsveranstaltungen, diese 4 Wochen vor Veranstaltung bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld anzumelden. Nur so kann aufgrund der Vielzahl 
an Veranstaltungen unserer Mitgliedsgemeinden eine fristgerechte Bearbeitung 
gewährleistet werden. Entsprechende Vordrucke (Antrag auf Gestattung eines 
vorübergehenden Gaststättenbetriebes) können von der Homepage der 
Verwaltungsgemeinschaft heruntergeladen, bzw. auch gerne persönlich im 
Einwohnermeldeamt abgeholt werden. Bei Rückfragen erreichen Sie Frau Hörning unter 
Tel.: 09391/ 6007-0 oder per E-Mail Ordnungsamt@VGem-Marktheidenfeld.de. 
Faschingszüge sind spätestens 4 Wochen vor Zugbeginn im Ordnungsamt, Frau Parr, 
anzumelden. Anträge können telefonisch oder per Email angefordert werden. Frau Parr 
erreichen Sie unter Tel.: 09391/6007-30 oder per Email Ordnungsamt@VGem-
Marktheidenfeld.de. 



 
Stadtverwaltung geschlossen! 
 

Von Mittwoch, 27.12.2017bis Freitag, 05.01.2018 ist die Stadtverwaltung geschlossen. 
Für die Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
In dringenden Fällen: Bgm. Gram: Tel. 0160/4350047 bzw. 2. Bgm. Oestel: Tel. 1690 
 

 

Redaktionsschluss  

für das Amts- und Mitteilungsblatt  
Januar 2018 ist der 11. Dezember 2017 

 

Bitte melden Sie umgehend Ihre Termine für Januar. 

Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung 
veröffentlicht werden kann.  

Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 

Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 

DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 

 
 

Stadt Rothenfels 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 

 
 
 
 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
 

 

SPESSARTBUND – Ortsgruppe Rothenfels 

06.12.2017  MITTWOCHS-Wandern für Alle! 
Mit dem Bus 16.19 Uhr fahren wir nach M`feld – Wanderung nach 
Zimmern – Einkehr im Café Scheiner zum Abendessen ca. 18.00 Uhr. 
Anmeldung erforderlich bei „Ente“ bis 30.11. bei Bregenzer, Tel. 763 
Zurück mit Pkw und Taxi. 
  

17.12.2017 Tr.P.: 13.30 Uhr mit Pkw an der Mainstraße- Erlenfurter Höf – Hoher 
Knuck – Einkehr – zurück zu den Pkws. 
Bei Interesse einer Wanderung ab Rothenfels bitte bei Fr. Koch 
melden, Tel. 993600. 
Wanderführer: Friedrich Koch 
 
 
 
 
 



 

 

Kegeln 
 

Montag, 4.12. Treffpunkt 19 Uhr am Marktplatz 

 

Adventfeier 
 

Zu unserer Adventfeier, am Samstag, 16. Dezember im Café Weiß, sind 
alle Mitglieder mit Partner(in) herzlich eingeladen. Wir beginnen um  
19.00 Uhr mit einem Abendessen: Schaschliktopf mit Beilagen  
 
Gäste (Essenspreis 7,50 €) sind willkommen. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis 8.12. im Café Weiß. 
 
Die Vorstandschaft  
 
 
 
 
 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Stadt Rothenfels e.V. 



 
 

 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 

Abwasserverband Esselbachgrund 
Stellenausschreibung 

 
Der Abwasserverband Esselbachgrund sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
stv. Klärwärter in Teilzeit, ggf. ist auch eine Anstellung im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses möglich. 
 
Aufgabenbereich: 

• Betreibung und Unterhaltung der Kläranlage und des Rohrleitungsnetzes mit Becken 
• Beseitigung von Störungen 
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst (Wochenende und Nacht) 

Wir erwarten von Ihnen: 
• idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Ver-und Entsorger 
• eine Ausbildung als Gas-,Wasser- Heizungsbauinstallateur wäre von Vorteil 
• selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten und Handeln 
• körperliche Belastbarkeit 
• Wohnsitz in der Nähe des Versorgungsgebietes 

Was wir Ihnen bieten können: 
• verantwortungsvolles und sehr abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• Vergütung nach den tarifrechtlichen Bestimmungen des öffentlichen Dienstes, TVöD 
• Eingruppierung erfolgt nach Qualifikation 
• Möglichkeiten zur bedarfsorientierten Fort- und Weiterbildung 

 
Nähere Auskünfte erteilt der Verbandsvorsitzende Paul Keil, Tel. 09394/8154 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an den 
Abwasserzweckverband Esselbachgrund 
Petzoltstr. 21, 97828 Marktheidenfeld. 
 
 
 
 



 
Ski- und Snowboardcamp für Jugendliche  
 
Die Jugendbildungsstätte Volkersberg lädt in den Faschingsferien vom 10. - 17.2.2018 
Jugendliche im Alter von 14 - 17 Jahren zu einer Ski- und Snowboardfreizeit in Österreichs 
größten Skigebiet Saalbach-Hinterglemm ein. Die Unterkunft ist auf einer Berghütte inmitten 
des Skigebietes. Hier kann man ohne Skibus und Anstehen an der Gondel direkt vom 
Frühstück auf die Piste starten. Mit unterschiedlichen Pisten und mehreren Funparks kommt 
jeder auf seine Kosten. Der Bus fährt ab Bad Brückenau und ab Würzburg. 
Teilnahmevoraussetzung sind Grundkenntnisse im Skifahren oder Snowboarden. Im Vorfeld 
wird ein 2tägiges Kennenlern- und Vorbereitungstreffen mit Hochseilgartenklettern auf dem 
Volkersberg angeboten.  
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung: www.volkersberg.de, Telefon 
09741/913200, E-Mail info@volkersberg.de.  
 
 
 

 
 

 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                          
 
Liebe Patienten, 
 
zwischen den Jahren, in der Zeit vom 27.12. bis 29.12.17 bleibt unsere Praxis 
geschlossen. 
 
Unseren Patienten, Freunden und Bekannten wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und Alles Gute zum Neuen Jahr! 
 
Ihr Praxisteam 
 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 
Dr. Bender, Luitpoldstr. 35b, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/91 999 36 
Dr. Witzany, Marktplatz 9, Marktheidenfeld, Tel: 09391/6200 
 
Bitte um vorherige telefonische Anmeldung! 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,              Bergrothenfels, 7.11.2017 

liebe Pfarrgemeinde, 

 

die Kirchengemeinde Bergrothenfels, vertreten durch die Kirchenverwaltung    

(Endres Reinhold, Rieb Elmar, Roth Werner, Schmidt Siegfried ) und 

Pfarrgemeinderat (Brand Gisela, Roos Sabine, Roth Elisabeth, Schmidt Anja, 

Schmidt Katharina, Schmitt Siegrid) wendet sich heute mit einem besonderen 

und wichtigen Anliegen an Sie. 

Seit 1960 prägt der rote Sandsteinbau unserer St.-Josefs-Kirche das Bild der 

Gemeinde Bergrothenfels. Ein Kreis tatkräftiger Unterstützer hat sich in den 

fünfziger Jahren mit Pfarrer Karl Mehling zusammengetan,um in „Berch“ 

endlich eine eigene Kirche zu errichten. Wieviel Leben – wieviel Freude und 

Trauer, Jubel und Tränen – hat in diesem Kirchenraum schon Platz gefunden ? 

In den vergangenen 57 Jahren haben immer wieder engagierte Personen aus 

unseren Reihen sich mit ihren Kräften eingebracht, sowohl für den Erhalt und 

Unterhalt unseres Gotteshauses als auch für das Wachsen einer lebendigen 

Gemeinschaft im Glauben. Kirche als Gemeinde und  Gebäude braucht Bürger, 

die an ihrem Fortbestand mitwirken.  

Das Jahr 2018 wird richtungsweisende Entscheidungen für unser  kirchliches 

Miteinander bringen. 

Im Februar 2018 sowie Ende 2018 sind Neuwahlen zuerst für den 

Pfarrgemeinderat und später für die Kirchenverwaltung festgelegt. 

Mehrere langgediente Mitglieder beider Gremien, die sich seit vielen Jahren, 

teilweise seit Jahrzenten aufopferungsvoll für unsere Kirche eingesetzt haben, 

werden  künftig in die zweite Reihe zurücktreten, nicht mehr kandidieren und 

ausscheiden. Damit stellt sich die Aufgabe neue Personen zu finden, zugleich 

aber auch die Grundsatzfrage: „ Was ist uns Berchern Kirche und kirchliches 

Leben vor Ort noch wert ?“ Darüber sollten wir diskutieren!“Denn bei aller 

überörtlicher Bündelung in der Verwaltung und den grossen pastoralen Linien 

bleibt doch eines bestehen.  Es gibt Aufgaben und Fragen, die nur direkt hier 

vor Ort in Bergrothenfels erledigt werden können. 

 

 



Als Beispiele seien genannt: 

Erhaltung des Kirchengebäudes wie Baumassnahmen, Reparaturen, 

Verbesserungen und das gesamte Umfeld wie Mäharbeiten, Pflege der 

Grünanlagen sowie der Sauberkeit von Kirchplatz und Gehwegen. 

Verwaltung des Stiftungsvermögens, Erstellung eines Haushaltsplanes sowie 

der Jahresrechnung und alle finanziellen und personellen Aufgaben. 

Organisation der Kirchenabläufe wie Gottesdienste, Andachten, Prozessionen, 

Beerdigunen, Blumenschmuck, Raumpflege usw. 

Betreuung der Ministranten und Senioren und einiges mehr. 

Wer möchte künftig diese Aufgaben übernehmen ? 

Hat Kirche als lebendige Gemeinschaft aber auch als Gebäude bei uns in Berch 

eine Zukunft ? 

Es wird sich auch daran entscheiden, ob wir ihr eine Zukunft geben. 

Die Kirchengemeinde Bergrothenfels möchte dieses Informationsschreiben mit 

einer Bitte verbinden. 

Liebe Mitbürger der Pfarrgemeinde nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit um 

über diese Zeilen nachzudenken. 

Kann auch ich behilflich sein ? 

Wie kann ich mich einbringen ? 

Bin ich bereit mitzuhelfen ? 

Vielleicht wäre das eine Aufgabe für mich ? 

Was passiert mit unserer Kirche samt Umfeld in der Mitte unseres Dorfes, 

wenn sich niemand mehr darum kümmert ? 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinderates  würden 

sich für jede einzelne Rückmeldung von Ihnen freuen. 

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten, Zufriedenheit, Glück und Gesundheit 

für das Jahr 2018. 

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat                Pfarrvikar Matthias  Eller 



 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Mittwoch 29.11.2017 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 02.12.2017 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 03.12.2017 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 06.12.2017 Bären-Apotheke, Wertheim 

Samstag 09.12.2017 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 10.12.2017 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 13.12.2017 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 16.12.2017 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 17.12.2017 Bären-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 20.12.2017 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 23.12.2017 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 24.12.2017 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Montag 25.12.2017 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Dienstag 26.12.2017 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 27.12.2017 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Samstag 30.12.2017 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 31.12.2017 Hubertus-Apotheke, Lohr 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9     Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,   Tel. 09394/718 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A    Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld  Tel. 09391/9088844 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,   Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2     Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,   Tel. 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10     Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,   Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9   Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2    Tel. 09364/9946 

 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 



Hinweis  der  Stadt  Rothenfels  zur  Räum-  und  Streupflicht.

Nachdem  in absehbarer  Zeit  wieder  der  Winterdienst  beginnt,  möchten  wir  die
Gelegenheit  wahrnehmen  und Sie  an die  Räum-  und Streupflicht  erinnern.

Von  Seiten  der  Stadt  wird  ausdrücklich  darauf  hingewiesen,  dass  Gehwege
auch  im teilweise  unbebauten  Bereich  zwingend  zu räumen  sind.
Weiteres  zu Ihrer  Räum-  und Streupflicht  entnehmen  Sie bitte  der  Verordnung,  die  im
Internet  unter  http://www.vqem-marktheidenfeld.de  unter  Satzungen/  Stadt
Rothenfels  zu finden  ist. Gerne  können  Sie  sich  auch  in der  Stadtverwaltung  zu den
Sprechzeiten  informieren.

Das  Räumen  der  Ortsstraßen  mit  dem  Räumgerät  wird  oft  durch  parkende  Autos
erschwert  bzw.  teilweise  unmöglich  gemacht.  Bitte  erleichtern  Sie  den  Mitarbeitern  im
Räum-  und Streudienst  die  Arbeit,  indem  Sie auf  Ihren  Privatgrundstücken  oder  auf
öffentlichen  Parkplätzen  Ihr Fahrzeug  abstellen.

Der  geräumte  Schnee  oder  die Eisreste  (Räumgut)  sind  neben  der  Gehbahn  zu
lagern  oder  abzufahren.

Das  zurückschippen  von  geräumten  Schnee  auf  die  Fahrbahn  gefährdet  den
Straßenverkehr  und  ist  verboten.

Räum-  und  Streuplan  für  die  Stadt  Rothenfels  mit  dem  Stadtteil  Bergrothenfels
Ausrückzeit  Montag  bis Freitag  4.15  Uhr; an Samstagen,  Sonn-  und Feiertagen  6.30
Uhr.  Ende  des  Winterdienstes  22.00  Uhr;  bei extremen  Witterungsverhältnissen  wird
auch  außerhalb  der  genannten  Zeiten  nach  Leistungsfähigkeit  der  Kommune
geräumt.

Ablauf  des  Räum-  und  Streudienstes:
Buswendeanlage  Bergrothenfels  -  Bergrothenfelser  Straße  bis zur  Burg-  Zum
Schlangenbrunn  bis  Gemarkungsgrenze  Hafenlohr  -  Wiesenstraße  -
Weidenäckerstraße  -  Schnarrenwiesen  -  Zur  Seewiese  -  Herrnackerstraße  -  Hinter
der  Halle  -  Zum  alten  Herrgott  -  Marquard-von-Grumbach-Straße  -  Friedhofsweg  -

Zieglergasse  -  An der  Steige  -  Schnössert  -  Hauptstraße-  Mittlerer  Weg  -  Am
Landwehrgraben-  Mittlerer  Weg-  Kirchgasse  -  Hauptstraße  -  Mainstraße.

Bei  starkem  Schneefall  werden  vorrangig  zuerst  die  Steigungen,  Kreuzungen  und
Gefällstrecken  geräumt  und  gestreut,  später  die  ebenen  Strecken.

Fußgängerwege,  wie  Stelzengraben,  Burgtreppe,  Saupfad  und  die  Treppenanlage
Schnarrenwiese  und  Weidenäckerstraße  sind  bei Schnee  und Eis  gesperrt.



Sportverein

Bergrothenfels  e.V.  1966

Sportverein

Bergrothenfels  e.V.  1966

Am  Samstag,  devs

1&.12.2D17  ab 1«l.OO  Uhr

im  Spoartheim  des SVB

Die VorstandschaFt  Freut

sich atiF etirevs Besuch

Samstag,  13 01 2018
ab 12  00  Uhr

am Sportplatz  m Bergrothenfels

Preis:  5,00 pro  Portion

[)as  Lakefleisch  wird  für  13:00  Uhr,  15:00  Uhr  und

17:00  Uhr  zubereitet!!

(Zusätzlich  gibt  es auch  Wiener  Würstchen)

Anmeldung  mit  gewünschter  Uhrzeit  und

Vorbestellung  bis 02.01.2018  bei

Christian  Kuhn  0178/607  36 26

oder

Tino  Zeuch 0172/653  51 76

Auf  euer  Kommen freut  sich die Vors+andschaft  des 5VB



 
 
 
 
 
 

Wintergarten Weihnachtsmarkt 

Am 2.12 & 3.12.2017 

In der Marquard – von Grumbachstr,27 

97851 Bergrothenfels 

Wir laden Sie herzlich ein, zu unserem Wintergarten 
Weihnachtsmarkt in der Gartenanlage der Marquard – von –

Grumbachstr.27 in 97851 Bergrothenfels. 

Feine Spezialitäten aus der Konditorei, Holzarbeiten, 
Adventskränze, Keramik, Handarbeiten aus Wolle und Filz, Glas 

Gravur und vieles mehr… 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt… 

Veranstalter SVB  

 



SozfaJversicherun'ng  füc  L-andwictsebaft,.  !"orsten  und  Garternbau

MITTEILUNG

DER

SOZIALVERSICHERUNG  FüR

LANDWIRTSCHAFT,  FORSTEN  UND  GARTENBAU

(SVLFG)

In den  nächsten  Wochen  wird  die  zuständige  Aufsichtspe(son  der  8VLFG  wieder  Beratungen  und

ßesichtigungen in den vers:icheirten Unternehmen durchführen. ?ip ist riach 917 des Siöteri  B!I-,

ches Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die Durchfühnung der Maßnahmen zur Verhüiung

von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten  Gesundheitsgefahren  und  für  eine  wirk-

same erste Hilfe  in den  Unternehmen  zu überwachen  sowie  die Unternehmer  und  die  Versicherten

zu beraten.  Die  versicherten  Unternehmer  - auch  wenn  es sich  um Kleinstbetriebe  handelt  - haben

nach  § 19  SGB  VII die Besichtigung  zu ermöglichen.

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB  VII für  die Durchführiing  der  Maßnähmen  zur  VBrhütung  von

Arbeitsunfällen  und  Berufskrankheiter)  und  für  die  Verhütung  von  arbeitsbedingten  Gesundheitsge-

fahren  verantwortlich. Er  hat  vor  allem  seine  betrieblichen  Einrichtungen  und  Maschinen  in vor-

schriffsmäßigem  Zustand  zu halten,  seine  Mitarbeiter  über  die  bei ihren  Arbeiten  auftretenden  Ge-

fahren  angemessen  zu unterrichten  und  sie  zur  Einhaltung  der  der  Vorschriften  zum  Arbeits-  und

Gesundheitsschutz  anzuhalten.

Die UnfaIIverhütungsvorscjijiß4jl  der 8VLFG (vsGen)  8önppn Sie, fml* diqq* in Ihrim Eletrieb
n"h'  vorhanden sind, I;i@i der EiV1FG3i (rigd(ich-Ebqr(-),ipq-:43, e7'p7 ';l QQf?j:)urg, küstenlos anfür-
dern oder unter ul'iserem inmneiföpffThiff (WWw.svljg.dp) harHriieirfödyn. Elpi Rückfragen stehen wir
gerne zur VerfQgung

Ihre

Sozialversicherung  für

Landwirtschaft,  Forsten  und  Gartenbau

hllp Ifwww SVLFG de

Konfö  LBG  hugüoot4oyooz  I u125176

JFCfJi:'0:4a'0'1:a(Th50  35
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evsjclierung  für

andwitotsc!'iaff

ocsteri  und

actenbau

BetrfiebsbesNebfflgiiuu'ng

Die  Berufsgenossenschaft  f(:ir  Landwirtschaft,  Forsten  und  Gartei"ibaci

hat  gemäß  § 17  des  Siebten  Buches  Sozialgesetzbuch  (SGB  VII)  die

Dcirchführung  der  Maßnahmen  zbir  Veföütcing  vün  Arbeits«inTällen,

Berufskrankheien,  arbeitsbedingfen  Gesundheitsgefahi-en  cind  fCii-

eine  wirksame  Erste  HilFe  ii'i ihren  Unternehmen  ZLI überwachen.

Efn  Mitarbeiter  des  Technischen  Aufsiclifsdienstes  wirc!  in

den  nächsten  Wochen

die  Überwachung  durchführen.

Damit  die zweckmäßigste  Beseitigung  etwa  vorhandener  Mängel  an

Ort und Stelle  besprochen  werden  kann, ist die Anwesenheit  des
Betriebsunternehmers  oder  einer  anderen  geeigneten  Person

erwünscht.
Bei etwaigen  Beanstandungen  wird dem Landwirt  ein scliriftlicher
Unfersuchurigsbericht  mit  genauer  Angabe  der  Mängel  ausgehändigt.

Bitte berücksichtigen  Sie, dass  die Untersuchung  letztlicl"i  in förem

eigenen  Interesse  mfolgt,  denri

,,UuxfaNnsehutz  üst Sellbsfsehufz".

Gescliäftsbereich  Prävention

FriedricIi-Ebart-Rii'ig  33

97072  Würzbtirg

Tel.  :093  1/800z1  -  225 Füx:  332



SoziaJversichercu'»g  für  Landwirtsehaft,  Focsten  und  Gartet"tbau SozjaRrersie!yerurbg  f('üc )-an'nc}w:rfsc)»;:i4'9:,  li'-«»cs!:en-x an»-nd G>uaka>fo;an

o.z:aJ

ersfcTh'iecung  füc

andwfrtschaft

orsten  uncfl

auferubacii

Nnforimition  iihey  die  DureDtfiilnatixig  der  'Revisiorn

Selir Bee)'iite  Betriebsumernelin'ierin,

sehr  geeluter  Betriebsui'itei'i'ie1iiner,

in  clen nächsten  Wochen  werden  wir  wieder  die  Jandwirtscliof(liföen  Betriebe

i'n Ihrer  Gemeinde  auf  Einlia1tung  der  UnfalIvei4'iütungsvorscl'uaiften  tibei'pfüfen

i.ind Sie bei  der  Durclifül'ircii'ig  der  Unfalfüer.l'iütung  Lieraten.

Die  Überprüfiingei'i  werden  seit  inebr  als 30 Jaliren  in regetmäßigen  Abständen

(4-5  Jahre)  durcl'igefühit.  Trotzdem  wurden  liislier  leider  nocli  iinmer  allzu

Mufig  scliwerwiegende  Mmigel,  die  jeden'i  bekannt  seii'i  inüssten,  festgestellt.

Das  kann  so im Sinne  einer  efl'izientet'i  Unfalfüerhütcuig  nicl"it  n"iel'ir

l'iingenoini'i'ien  werden.

Sföwerwiegende  Mängel  (vergleiche  Rtickseite,  bzw.  Beiblatl)  nfüssen  sofort

nach  den'i  Entstel'ien  beseitigt  werdeil,  es darf  also  niclit  bis  zur  Betriebsbesich-

tigung  gewartet  werden.  Werden  dennocli  solche  JS4äi'ige1 festgestellt,  wird  eine

,,sofort  vollziehbare  Aii'iordnung"  ausgestelll  und  nafö  spätestens  einer  Woclie

erfolgt  eine  Nachprüfimg.

Sind  die  Mängel  nicl'it  beseitigt,  drol'ik  ein  ei'npfindliclies  Bußgeld!

Werdei'i  weitere, nicltl  so scl'iwere MänBel  festgestellt,  wlrd  wie bislier  ein
Mängelbericht  erstellt.  Eine  Naclibesicl'iRigung  erfolgt  dani'i  nacli  fi'üliestens

3 Moi'iaten.

Dennllcen  SNe an  nNire  Sieberbejt  uxxd  heaeMe»x  Sje  düese  HjnxwefiseY

Geschäftsbereich  Präventioi'i
Friedrich-Ebert-Ri+ig  33

970-/2  Wtirzlxirg

Te1.:0931/8004  -  225 Fax: 332

o.z:a)

ecsic)aueca.ung  fl'ür

andw:rfseThxaft

ovasfecn  und

gictenbau

ScIhiwerwüegenyJe  I%/Hängell

so[oy'[t  beseüil:figen!

L Ungesicherte  Abwurföffnungen.

2. Fehlende  Geländer  ab I m hohen  Absthirzstellen.

3. Ungesicher1:e  Öffnungeri  in Gruberi.

4. Ungesicherte  Leitern  (z.B.  I-lakeri,  oder  Endspitzen  fehlen).

5. Ungesch[:itzte  Gelerik-  cii'id  Zapfwellen.

6. Ungesicl'ierte  Keili-iemen,  Wellen  und

Kettentriebe  an IVlaschinen.

7. Fet1lende  b:ZW. stark  abgeniitzte  SCFlLlfZfLlCF'lel'  an

Kreiselrnähwerken  kurz  voi-  oder  wäl-irend  der  Erntezeit.

8. I=el'ilende  bzw.  defekte  Schritzvorrichtcir'igen

ari  Kreissägen  (z.B.  Spaltkeil,  1-laltevorricl'i'i'ung).

9. Fetilende  persönliche  Scl'ii.itzacisrüstiing  'fL:ir die  Waldai-beit

(l-lelm  init  Geliörschtitz  cn'id Gesichtsschutz,  Sclii'iittscIuitzl'iose,
Sicl'ierl'ieitsschuhe  mit Schni(tscl'icitzeinIagen  oder  Sicliefüsitsstieiel  mit

Schnitkscl'icitzeinlagei'),  ai.ich  für  die  Mitarbeiter.

IO. Sicherheitsschcihe  oder  Sicheföeitsstiefel  für  Arlaeiten  für  den

Befriel:iscinteri'iehmer  cii'id  alle  Mitarbeiter  in der  Landwirtschaft.

Gescl'iäftsbereicl'i  Prävei'ition
Friedricli-Eliert-Rii'ig  33

97[}72  lllttirzburg

Tel.:  0931/800!1  -  225 Fax:  33a.






